
Adolf-Reichwein-Schule Neu-Anspach
Integrierte Gesamtschule mit 

gymnasialer Oberstufe

Dirk Schulz (Schulleiter)
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„Lernen mit Kopf, Herz und Hand“ 

(Adolf Reichwein)
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Adolf-Reichwein-Schule Neu-Anspach

Leitbild
(Kurzfassung)

1. Wir bereiten unsere Schülerinnen und Schüler auf das 

Berufsleben und eine Studierfähigkeit vor. 

2. Schülerinnen und Schüler übernehmen an unserer Schule  

Verantwortung für sich und andere. 

3. Wir fördern die Persönlichkeitsentwicklung unserer  

Schülerinnen und Schüler. 

4. Schüler, Lehrer und Eltern beteiligen sich aktiv an der positiven  

Gestaltung des Lebensraums Schule. 

5. Wir fördern das individuelle Lernpotential unserer Schülerinnen  

und Schüler durch verschiedene Lernangebote.
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Als IGS steht die ARS für…

 …eine sichere Wahl des Bildungsgangs
Denn die Zuordnung zu einem Bildungsgang (H, R, G) erfolgt erst in 

Stufe 8, somit auf einer sicheren Beurteilungsgrundlage

 … Durchlässigkeit
Anpassung der Anforderungen ohne einen möglichen Schulwechsel –

es gibt keine Quer- oder Nichtversetzung

 … flexibles Fördern
unterschiedlicher Fähigkeiten im Kurssystem in den Hauptfächern 

 … ein längeres gemeinsames Lernen
ermutigende Lernatmosphäre, Verantwortung unserer Schülerinnen 

und Schüler

 … frühe Berufsorientierung
für alle Schüler

 … ein vielfältiges Angebot
Sprachlich, musisch-künstlerisch, naturwissenschaftlich
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Alle Schülerinnen und Schüler, unabhängig von 

einer Haupt-, Realschul- oder Gymnasial-

empfehlung werden von Beginn an gemeinsam 

unterrichtet. 

Wir wollen, dass unsere Schülerinnen und 

Schüler das gemeinsame Lernen und den 

sozialen Umgang miteinander erleben und 

zugleich nach ihrem individuellen Können und 

Leistungsniveau unterrichtet und gefördert 

werden.

Warum IntegrierteGesamtSchule?
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Erweiterungsbau, Fertigstellung 2015

17 Klassenräume

10 Räume Biologie, Chemie, Physik

Sammlungsräume Biologie, Chemie, 

Physik
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6

5 

8

7

H9

R10

R 9

G10

G 9

Gymnasiale

Oberstufe
Stufen 11 - 13

Klassenunterricht, binnendifferenziert

A / B / C – Kurse
Deutsch

Englisch 

MathematikDurchlässigkeit

Mögliche Übergänge:

von H9 nach R9/R10 

von R10 nach 11 

(E-Phase/Oberstufe)

Alle 

Bildungsgänge

unter einem Dach

• Unterricht nach 

Stundentafel

• Fachlehrerprinzip 
(mit Ausnahmen)

Hauptschul-

abschluss

Realschul-

abschluss
Landesabitur
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• Hauptschulabschluss

• Qualifizierender Hauptschulabschluss

(Wechsel in R9 oder R10 möglich)

• Mittlerer Abschluss

• Qualifizierender mittlerer Abschluss

(Übergang auf die gymnasiale Oberstufe möglich)

• Fachhochschulreife (theoretischer Teil)

• Abitur

Abschlüsse
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Die Jahrgangsstufen 5 und 6

• Klassenlehrer/innen haben viele 

Unterrichtsstunden in der eigenen Klasse

• Klassenlehrerstunde: Mo 1. Std., Fr 6. Std. 

• Eigene Räume (Klassenräume, 

Lernzeiträume)

• Offene Lernzeit („OLZ“)

• Förderung der Lesekompetenz

• Hausaufgaben in der Schule

• Rituale

• Gemeinsames Essen

• Schulung digitaler Kompetenzen (ITG)

• Sozialkompetenztraining

• Arbeiten in Teams von Lehrkräften 

(je 2 od. 3 Klassen, „Tandem“)

• Planung/Konzeption in wöchentlichen 

Teamsitzungen der Lehrkräfte

Verbesserung 

der individuellen 

Förderung der 

Schülerinnen und 

Schüler und der 

Zusammenarbeit
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Offene Lernzeit 

in den Jahrgängen 5 und 6

• Förderung eigenverantwortlichen Lernens

• Selbst Schwerpunkte des Lernens setzen (individuelle Lernziele)

• Arbeiten mit dem Logbuch
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Offene Lernzeit 

in den Jahrgängen 5 und 6

• 5 zusätzliche Wochenstunden „Offene Lernzeit“ (OLZ).

• Nachmittagsunterricht von Montag bis Mittwoch in der 8. und 9. 

Schulstunde

• Koordination in Lehrer/innen-Teams in 2 Klassen („Tandem“)

• Mittagspause: Mittagessen oder Snack in der Mensa möglich

• 1 OLZ pro Tag

• OLZ-Stunde am Vormittag oder Nachmittag

• Hausaufgaben entfallen weitestgehend.

Jede Schülerin und jeder Schüler arbeitet an individuell für sie 

oder ihn gestalteten Arbeitsplänen.

Jede/r soll nach dem individuellen Leistungsstand gefördert 

oder gefordert werden. 

Wie wird dies umgesetzt?
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Offene Lernzeit 

in den Jahrgängen 5 und 6

• OLZ bei den Hauptfachlehrer/innen

• Aufgaben auf verschiedenen Niveaustufen 

• Kompetente Unterstützung und Hilfe

• zielgerichtetes Arbeiten

• Passendes Aufgabenniveau für jede/n

• Alle Aufgaben werden im Logbuch notiert

• Möglichkeit des Feedbacks!

Schüler/in – Lehrer/in - Eltern

• Optimales Fördern und Fordern
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Die Bläserklasse
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Bläserklassen – Organisation

 Insgesamt werden pro Schuljahr in der Regel maximal 2 

Bläserklassen eingerichtet

 Das Projekt Bläserklasse dauert über 2 Jahre (Kl. 5-6). Ein Wechsel 

des Instrumentes oder der Klasse ist nicht möglich.

 Bläserklassen haben eine Musikstunde pro Woche mehr (3 statt 2): 

1 Orchesterstunde + 1 Instrumentalstunde + 1 Musikstunde)

 Die Bläserklassengebühr ist die Leihgebühr für das Instrument und 

den Instrumentalunterricht (z. Zt. 39 Euro)

 Das Instrument und die Noten werden von der Schule gestellt
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Bläserklassen – Was sind die 

Voraussetzungen?

 Vorkenntnisse auf einem Instrument sind nicht erforderlich

 Wichtig ist die Freude an der Musik

 Arbeitsverhalten: Die Schüler*innen sollten lernbereit sein, da zu 

dem normalen Arbeitspensum noch das Üben für das Instrument 

hinzukommt.

 Sozialverhalten: Das Sozialverhalten sollte gut und konstruktiv 

sein. Der Umgang in der Gruppe (auch dem Orchester) und dem 

Instrument Sorgfalt erfordert.

 Schüler*innen und Eltern müssen GEMEINSAM den Wunsch für 

die Bläserklasse haben.

 Schüler*innen wie auch Eltern müssen bereit sein, sich in 

besonderer Weise für die ARS zu engagieren (z. B. bei Auftritten 

auch außerhalb der ARS, Bläserklassenkonzerten usw.)
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Beispiel eines Stundenplans einer 

5. Klasse 

Std Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

1 SPO MAT SPO BIO

2 OLZ MAT ENGL SPO ENGL

3 MUS DEU GL OLZ ENGL

4 DEU DEU GL MAT OLZ

5 ENGL OLZ MAT REL/ETH DEU

6 GL Mittagspause BIO REL/ETH GL

7 Mittagspause ENGL Mittagspause Mittagspause Mittagspause

8 LeFö KU OLZ AG/Betreuung AG/Betreuung

9 LeFö KU MUS AG/Betreuung AG/Betreuung
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Differenzierung nach 

Leistungsniveaus

Äußere Differenzierung

• A-B-C-Kurse Stufen 7 – 8 in Deutsch, Englisch, Mathematik

• Abschlussbezogene Klassen Stufen 9 und 10

Innere oder Binnendifferenzierung (sonstige Jahrgänge)

• Lernzeit (OLZ, EAZ)

• LogBuch

• Checklistenarbeit 

• Differenzierte Aufgabenstellungen

• Gruppenarbeit
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Was? Stufe Stundenumfang

Leseförderung 5 2 Stunden, angegliedert an den 

Deutschunterricht

Lernzeit (OLZ, EAZ) 5, 6, 7, 8 5 Std. bzw. 3 Std.

Lernwerkstatt 

(Deutsch, Mathematik, 

Englisch)

7, 8 2

Nachmittagsbetreuung 5 bis 7 Montag bis Donnerstag von 13:45 Uhr 

– 15:15 Uhr, verbindliche Anmeldung 

(auch einzelne Tage)

Nachhilfe durch qualifizierte Oberstufenschüler

Förderkurse (WPU) 

Mathematik, Englisch

11 2

AGs nach Neigung 5, 6

Förderung an der ARS
Vertiefung und Kompensation von Lerninhalten
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Zurück

Fremdsprachenangebot

1. Fremdsprache ab Stufe 5 durchgängig (Pflicht)

• Englisch

2. Fremdsprache ab Stufe 7 (keine Pflicht)

• Französisch (Angebot bis Klasse 13)

• Latein (Angebot bis Klasse 13)

2. bzw. 3. Fremdsprache ab Stufe 9 (keine Pflicht)

• Spanisch (Angebot bis Klasse 10 bzw. 13)

Neue/zusätzliche Fremdsprache ab Stufe 11/E-Phase

• Spanisch (evtl. Pflicht bis Klasse 13)
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 Englisch 7- 8 durchlässige Kurse A, B, C

Fremdsprachenstruktur
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1. Fremdsprache ab Stufe 5:

Englisch (Pflicht)

2. Fremdsprache ab Stufe 7:

Französisch, Latein
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3. Fremdsprache ab Stufe 9/11:

Spanisch

Zurück

H-Abschluss

Englisch

R-Abschluss

1.Fremdsprache 

(Englisch)

Landesabitur

mit 1-2 

Fremdsprachen
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Nachmittag und Ganztagsprofil 2

• Unterricht

• Arbeitsgemeinschaften

• Cafeteria

• Mittagsverpflegung

• Schulbibliothek

• Nachmittagsbetreuung

• Nachhilfe

Die ARS ist Schule im Profil 2
Ganztagsangebot an allen fünf Schultagen pro 

Woche mit freiwilligen Zusatzangeboten von 7:45 Uhr 

bis 16:00. 
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Arbeitsgemeinschaften an der ARS

Orchester

Schulband

Naturwissenschaften

Robotics

Theater (diverse)

Musical

Kunst am Bau

Sport / Jugend trainiert für 

Olympia

Werken

Töpfern

Kunst

Europa-AG (mit Städtepartnerschaft)

Kochkurse

10-Finger-Schreibkurs am PC

Schüler übernehmen 

Verantwortung

Veranstaltungstechnik 

Sanitätsdienst

„Digitale Helden“

Konfliktlotsen

Schulbibliothek

Buslotsen
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Berufsorientierung
von Klasse 7 bis zur Oberstufe

• Kompetenzorientierung in Stufe 7 (KompO7)

• Orientierungswoche in Stufe 7

• Berufswahlpass ab Stufe 7

• 2-wöchige Betriebspraktika Stufen 8 und R9, Stufe 11

• Kooperation mit Unternehmen (14 Firmen beim Berufsinformationstag)

• Betriebserkundungen, Individuelle Beratungen

• Praxistag H9

• Bewerbungstraining R10

• Berufsberatung durch Argentur für Arbeit in der Schule

• Offene Beratung durch Sozialpädagogen
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Unterstützungssysteme

Schüler/in

Digitale

Helden Konflikt-
lotsen

Verbindungs-/ 
Vertrauens-

lehrer/in

Vertreter 
der SV

Suchtprävention/ 
Beratungslehrer

Schul-
seelsorgerinnen

Sozial-
pädagogik

Klassen-
lehrer/in

Stufen-
leitung

Mentoren 
(Stufe 5)
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Stundentafel ARS
       

 Stufen/Stunden 

Fächer 5 6 7 8 9 10 

Deutsch 6 5 4 4 4 4 

1. Fremdspr. 5 5 4 4 4 4 

Mathematik 4 4 4 4 4 4 

Sport 3 3 2 2 2 2 

Rel./Eth. 2 2 2 2 2 2 

Kunst 2 2 2   2   

Musik 2 2   2   2 

Biologie 2 2   2   2 

Chemie       2 2 2 

Physik     2   2 2 

GL 4 4 3 3 3 3 

AL     1 1 1 1 

WPU     3 3 3 3 

2. Fs.     5 4 3 3 

WPU II         2 2 

3. Fs.         3 3 

 30 29 27+2 29+1 31 33 
 

Stufen 5 und 6: + 5 Std. Lernzeit
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Stufe 5 - Wie geht‘s los?

Mentoren

Einschulung 05. September 2023

Erste Woche: Klassenlehrerunterricht

Kennenlernzeit und Schulrallye (Schule, LMF, 

Schubi, Mensa u. v. m.)

Die Fahrt mit dem Schulbus

• Leseförderung

• IT/Computer
Projektwoche vor den Herbstferien

• Methodentraining

• Hundetag

• Unternehmungen mit 

der Klasse
Im 2. Halbjahr

• ADAC-Bremstraining

• Waldtag
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Tag der offenen Tür
Samstag, 28.01.2023, ab 9.00 Uhr

Vorträge, Informationsstände, Experimente, 

Vorstellung Stufen 5-6, Führungen, Kennenlernen 

der Lehrerinnen und Lehrer, u. v. m.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Termin

27


